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Alle Informationen und Angebote rund um Betreuungs- und Pflegemöglichkeiten  
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Auch online sind wir vertreten: 
Unter www.brambor.com finden Sie immer aktuelle Themen. Möchten Sie unseren Newsletter erhalten?  
Sie können ihn auf unserer Webseite schnell, einfach & kostenlos abonnieren. 

Haben Sie einen Facebook-Account? Schön, wir auch! Über Ihren Besuch und ein „Gefällt mir“, sowie 
ein Abonnieren unserer Facebook-Seite würden wir uns sehr freuen!
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Vorwort

Liebe Leserinnen, 

Liebe Leser,

schön, dass Sie wieder zu 

unserem Firmenmagazin 

gegriffen haben! Die ak-

tuelle Sommerausgabe 

ist wieder vollgepackt mit 

vielen Ereignissen und 

Neuigkeiten. Lesen Sie un-

ter anderem über unseren 

grandiosen Teamtag im  

WelWel und die Wasser-

ball-Aktion im Stadtbad.

Neu: der BRAMBOR.RAT-

GEBER. Erstmalig starten 

wir eine Serie in der in 

jeder Ausgabe ein Thema 

zur Pflege, Betreuung oder 

Menschen stolpern nicht über Berge, 

sondern über Maulwurfshügel.

- Konfuzius -

Liebe Leserinnen, 

Liebe Leser,

ich heiße Sie herzlich Willkommen und freue 

mich, dass Sie die neue Ausgabe nun „druck-

frisch“ in den Händen halten. 

Auf 24 Seiten berichten wir von spannenden 

und erlebnisreichen Aktivitäten unserer Bram-

borianer und Klienten, sowie bedanken uns bei 

verschiedenen Wegbegleitern, die uns seit Jah-

ren unterstützen.

Erfahren Sie mehr über unsere Wellnessange-

bote in den Brambor-Häuserm, ideal zum Ver-

schenken für Jedermann und informieren Sie 

sich über verschiedene Pflegeleistungen. 

Interessiert Sie ein allgemeines Themengebiet 

im Bereich der Pflege, freuen wir uns natürlich 

über einen Brief oder eine E-Mail, um Ihr Anlie-

gen auch für andere interessierte Leser in unse-

rem neuen BRAMBOR.RATGEBER aufzugreifen.

Ich wünsche Ihnen nun viel Spaß beim Lesen und 

Knobeln! Bleiben Sie gesund.

Cornelia Brambor
Pflegedienstchefin

Gesundheit informiert 

und wertvolle Tipps lie-

fert. Auch Sie, liebe Leser 

und Leserinnen, können 

sich dazu aktiv beteili-

gen und Ihre Fragen oder 

Themen schreiben, die 

Sie interessieren und nä-

here Informationen erhal-

ten möchten. 

In dieser Ausgabe im 

BRAMBOR.RATGEBER: 

Sommerzeit ist Reisezeit - 

Welche Möglichkeiten gibt 

es für Pflegende und Ange-

hörige oder wie Sie noch 

offene Leistungen clever in 

Entlastungsleistungen um-

wandeln können. 

Viel Spaß beim Lesen und 

Rätseln!

Anne Eichhorn

Marketing Managerin

Hinweis: 

Diese Ausgabe umfasst nicht wie sonst zwei Monate, son-

dern schließt den Oktober mit ein. 

Freuen Sie sich im November auf einen Jahresrückblick 

und weitere Ereignisse und Projekte im Brambor-Team!
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Neues rund um Brambor

COME TOGETHER - TEAMTAG
SPORTLICHER UND GELUNGENER TEAMTAG IM WELWEL

 DÖBELN 
Sportlich aktiv startete für knapp 
80 Bramborianer aus über 12 
Abteilungen der Montagmor-
gen am 24. Juni 2019 im Wel-
come Wellness (kurz: WelWel). 
Die sensationelle Idee, einen 
gemeinsamen Teamtag 
mit allen Bramborianern 
zu veranstalten, kam von 
Fitnesstrainerin Dr. Astrid 
Erdmann.  Gemeinsam 
organisierte sie mit Ke-
vin vom WelWel-Team 
und  Anne Eichhorn 
aus dem Marketing des 
Pflegedienstes das so-
genannte „come together“. 

Im Vorfeld organisierte Pflege-
dienstleiterin Schwester Doreen 
die komplette Tourenplanung 
für den Sporttag, sodass je-
der Klient weiterhin individu-
ell und optimal versorgt wur-
de. An dieser Stelle ein großes 

Lob und herzlichen Dank! 

Ab 07:30 Uhr betraten die 
Bramborianer gespannt und vol-
ler Vorfreude auf einen schönen 
Tag das Döbelner Freizeitzen-

trum. Gleich zu Be-
ginn erhielten sie ein 
für den Tag extra de-
signtes Funktionsshirt 
aus atmungsaktiven 
Stoff und Logodruck. 

Nach der Begrüßung 
durch die Geschäfts-
leitung um Cornelia 

und Benjamin Brambor, dem 
Geschäftsführer des WelWels 
Thorsten Hartwig und den Trai-
nern Astrid und Kevin, wurde 
das Frühstücksbuffet eröffnet. 

Die lang gedeckte Tafel bot mit 
verschiedenen Brötchen, le-
ckeren Frischkäse- und Quark-

Dips, Obst und Gemüse, 
Nüssen und weiteren energie-
liefernden Nahrungsmitteln ge-
nügend Auswahl, um gestärkt 
in die Sportkurse zu starten.

Im Vorfeld konnten die Mitarbei-
ter zwischen verschiedenen Kur-
sen auswählen und sich ihren Tag 
individuell gestalten. Doch bevor 
es los ging, führte das Team des 
WelWels die Bramborianer durch 
die Räumlichkeiten des rund 
2.000 m² großen Areals und 
gab einen Einblick in die Konzep-
tion der Multifunktionsanlage. 

09:30 Uhr: Die erste Sportein-
heit begann. Schweißtreibend 
absolvierten die Sportbegeis-
terten mit Trainerin Astrid in 
der großen Mehrzweckhalle 
ein 50-minütiges Kraft-Aus-
dauer-Workout, das besonders 
Bauch, Beine und Po mobilisierte. 
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COME TOGETHER - TEAMTAG
SPORTLICHER UND GELUNGENER TEAMTAG IM WELWEL

 DÖBELN 

Neues rund um Brambor

Selbst die sonst so sportliche 
Firmenchefin Cornelia Brambor 
kam bei den einzelnen Übun-
gen ganz schön ins Schwitzen. 
Auf der Fitnessfläche konnte 
sich nach einer kurzen Einwei-
sung von Kevin an den Car-
diogeräten ausprobiert werden. 
Ein „Zirkel“ aus unterschiedli-
chen Kraftgeräten sorgte eben-
so für Abwechslung, Anstren-
gung und einer Menge Spaß. 

Zweite Einheit: Bauch & Rücken 
mit Kevin. Eine gute Wahl für 
alle, die ihre Muskulatur in die-
sen Bereichen für ein ergono-
misches Arbeiten in der Pflege 
stärken und kräftigen wollten. 

Pure Entspannung und Entlas-
tung von Rücken und Gesäß 

gab es beim Kurs BALLance. 
Mit Atemübungen und klei-
nen Bewegungen auf spezi-
ellen Bällen, wurde ein mas-
sageähnlicher Druck auf die 
entsprechenden Körperstellen 
ausgelöst, der zu einer Locke-
rung der Faszien und Aufrich-
tung der Wirbelsäule verhalf. 

Vollkommen relaxt und mit ei-
nem guten Körpergefühl ging es 
zum Mittagessen. Dabei konn-
ten die Bramborianer zwischen 
verschiedenen Gerichten am 
Buffet auswählen und im Re-
staurant oder im gemütlichen 
Biergarten, in der Lounge oder 
unter den großen Sonnenschir-
men die Mahlzeit genießen.
Im Anschluss nutzten die Mit-
arbeiter einen speziell für Pfle-

gekräfte angebotenen Vortrag 
zur gesunden und bewussten 
Ernährung im Arbeitsalltag. 
Mit Tipps und Trick zeig-
te Ernährungsberaterin Silke 
Schumann wie sie sich fit im 
Job halten und trotzdem leis-
tungsfähig arbeiten können.

Langsame und körperanspan-
nende Übungen mobilisierten 
Körper und Geist beim Fas-
zien-Yoga-Kurs. Neben den 
angebotenen Sporteinheiten, 
nutzten die Mitarbeiter auch 
die Zeit um eine Partie Bad-
minton, Tischtennis oder Mini-
golf zu spielen. Geschafft – das 
„come together“ war absolviert. 

Im Restaurant bedankte sich 
die Geschäftsleitung bei allen 
Organisatoren mit einem klei-
nen Präsent und dankenden 
Worten für einen wirklich ak-
tiven und fantastischen Team-
tag, den die Bramborianer so 
schnell nicht vergessen werden. 

Für das WelWel-Team gab es 
einen Korb voller sommerlicher 
Utensilien aus Sonnenbrillen, 
Badebällen und Liegestühlen – 
perfekt in für einen Aufenthalt 
im Freibad Gebersbach, das 
ebenso mit zum WelWel gehört. 

WelWel-Chef Thorsten Hart-
wig lobte voller Begeisterung 
und Respekt, mit welchem En-
gagement die Geschäftsleitung 
für ihre Mitarbeiter einen solch 
gelungenen Tag ermöglichte. 

Glücklich und doch etwas 
fix und foxy wurde der Tag 
im Biergarten mit erfrischen-
den Getränken beendet.

Fotos: Impressionen von einem sportlichen und 
schönen „come togther“-Teamtag im WelWel, 
Seite 4 bis 7
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Neues rund um Brambor

Einige 

Bildimpressionen 

vom Teamtag im 

WelWel
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Neues rund um Brambor

Noch mehr Bilder 

finden Sie unter

facebook.com/brambor. 

pflegedienstleistungen
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Neues rund um Brambor

Das Wetterradar zeigte am 
Samstag, den 29.06.2019, 
sommerliche 29 Grad Celsius. 
Bei herrlichstem Sonnenschein  
zog es rund 1.200 Badbesu-
cher zum vierten Familientag 
in das Stadtbad Döbeln, das 
gemeinsam mit ihren Koopera-
tionspartnern ein abwechslungs-
reiches Programm versprach. 
Auch Cornelia und Benja-
min Brambor waren vertreten. 

Als Dank für das lobenswer-
te Engagement und den un-
ermüdlichen Einsatz, lud die 
Geschäftsleitung alle Mitar-
beiter und deren Familienan-
gehörigen kostenfrei zum Ver-
anstaltungstag in das Bad ein.

Neben einer kühlen Erfrischung in 
den Bade- und Schwimmerbecken, 
wurde der Tag mit peppiger Dis-
comusik von DJ Traudel begleitet. 

Im hinteren Bereich des Badare-
als wurden in unterschiedlichen 
Alterskategorien Beachhandball-
spiele ausgetragen, zu denen 
Mannschaften aus ganz Sach-
sen anreisten. Auch Pokalsieger 
der Damenmannschaft von der 
HSG Neudorf und RSV-Fußbal-
ler Jens Arnold waren mit dabei 
und traten in RSV-Trikots sowie 
passend blauen Brambor-Son-
nenbrillen beim Turnier an. 

Neben vielen interessanten Ge-
sprächen der Geschäftsleitung 

mit Bekannten, Badbesuchern 
und Geschäftspartnern wie TAG 
Prokurist und Handballtrainer 
Dirk Förster-Wehle, kam auch 
der Spaßfaktor nicht zu kurz.

Zur Überraschung der Badbe-
sucher verteilte die Brambor 
Pflegedienstleistungen GmbH 
knapp 200 aufgeblasene Was-
serbälle. Innerhalb kürzes-
ter Zeit verwandelte sich das 
Freibad mit den blau-weißen 
Bällen in ein „Brambor-Bad“. 

Ausprobieren konnten sich die 
Gäste unter anderem beim 

PACK DIE BADEHOSE EIN ...
4. FAMILIENFEST IM STADTBAD DÖBELN

 DÖBELN 
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Stand Up Paddling, dass im 
Hallenbecken angeboten wur-
de. Die Attraktion nutzte auch 
die Geschäftsleitung des Pfle-
gedienstes Brambor, die dabei 
eine Menge Spaß hatte. Eben-
falls ein gutes Körpergefühl, war 
mit den Walking Water Balls er-
forderlich, bei dem sich Junior-
chef Benjamin Brambor testete. 

„Ein wirklich toll organisiertes 
Badfest mit vielen Attraktionen 
und Wasserspielen für jeden 
„Badefreund“, einer super Stim-
mung, vielen Badegäste, fan-

tastisches Wetter und eine ge-
lungene Überraschung mit dem 
Spendieren von unseren Was-
serbällen, Sonnenbrillen und 
Schlüsselbändern“, so Firmen-
gründerin Cornelia Brambor.



10

Möchten sich pflegende Ange-
hörige eine Auszeit nehmen und 
ihr zu pflegendes Familienmit-
glied weiterhin optimal versorgt 
haben, gibt es verschiedene Va-
rianten:

Die Verhinderungspflege sorgt 
dafür, dass der Patient für ein 
paar Stunden, mehrere Tage 
oder auch ein paar Wochen 
durch den Pflegedienst Brambor 
betreut und gepflegt wird. Pfle-
gende können sich durch die 
zeitweise „Vertretung“ und Un-
terstützung Zeit für sich nehmen 
und zum Beispiel einen Arztter-
min wahrnehmen, eine Feier-
lichkeit besuchen oder einen 
Kurztrip verwirklichen. 

In dieser Zeit übernimmt die 
Pflegeversicherung des 
Pf legebedürft igen 
mit einem Pflege-
grad von 2 bis 5 
die entstehenden 
Kosten für eine Er-
satzpflege für bis 
zu 1.612 Euro.

Für die Inanspruchnahme der 
Verhinderungspflege ist eine Vor-
auspflege/Wartezeit von mindes-
tens sechs Monaten erforderlich, 
in der eine Pflegeperson den 
Pflegebedürftigen in seiner häus-
lichen Umgebung gepflegt hat.

Die notwendige Frist entfällt bei 
der Kurzzeitpflege. Diese wird 
aus verschiedenen Gründen wie 
beispielsweise nach ei-
nem Krankenhausauf-
enthalt, vor oder nach 
einer Rehabilitati-
onsmaßnahme oder 
auch gerade jetzt in 
der Urlaubszeit gern in 
Anspruch genommen.

Die Kurzzeitpflege in der Villa 
„Zum Rüderpark“ bietet als na-
hezu einziger Anbieter im Alt-

kreis Döbeln seit 2003 für 
13 Besucher einen Platz. 
Die Zimmer sind modern 
und gemütlich ausgestattet 
und verfügen über ein Bett, 

Möbelstücke, TV, eigenes Bad 
mit Dusche und WC. 

Ein rund 14-köpfiges geschultes 
Pflegeteam versorgt die Bewoh-
ner rund um die Uhr nach ihren 
Bedürfnissen und Wünschen. 
Täglich werden verschiedene 
Beschäftigungen angeboten. 
Der idyllische Park mit Sitzbän-
ken, einem großen Schirm und 
einem Rosengarten angrenzend 
an der Jugendstilvilla, laden zu 
Spaziergängen und optimaler 

Erholung ein.

Sind die Leistungen 
der Kurzzeitpflege von 
1.612 Euro ausge-
schöpft, so besteht die 

Möglichkeit  die Leis-
tungen der Verhinderungs-

pflege von 1.612 Euro für die 
Kurzzeitpflege zu nutzen. Dies 
gilt auch umgekehrt: Nimmt der 
Pflegebedürftige keine Leistun-
gen der Kurzzeitpflege in An-
spruch, so kann er die Leistung 
der Kurzzeitpflege zu 50 Prozent 
der Verhinderungspflege in der 
ambulanten Pflege zusätzlich 
nutzen (1612 + 806 Euro = 
2418 Euro).

ENTSPANNT DURCH DEN SOMMER
WELCHE MÖGLICHKEITEN GIBT ES?

 ROSSWEIN, U.A. 

BRAMBOR.RATGEBER
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LEISTUNGEN SINNVOLL UMLAGERN
UMWIDMUNG UNGENUTZTER SACHLEISTUNGEN

 ROSSWEIN, U.A. 

Ist ein Mensch durch gesund-
heitliche Beeinträchtigungen in 
seiner Selbstständigkeit einge-
schränkt und benötigt unter-
stützende Hilfe durch andere, 
so wird von Pflegebedürftigkeit 
gesprochen. Die Einschränkun-
gen können sich dabei auf kör-

perliche, psychische oder 
geistige Beeinträchti-

gungen beziehen. 

Um entsprechende 
Leistungen aus der 

seit 1995 eingeführ-
ten Pflegeversicherung 

in Anspruch zu nehmen, ist 
ein Antrag bei der Pflegekasse 
zu stellen. Nach der Bewilligung 
des Pflegeantrages und der 
Feststellung der Pflegebedürftig-
keit durch einen Medizinischen 
Dienst, können je nach Pfle-
gegrad gesetzliche Leistungen 
bezogen und geltend gemacht 
werden. 

Um in den eigenen vier Wänden 
optimal durch Pflegedienstleis-
tungen wie Einkaufen, Morgen-
toilette, Duschen, Wechseln der 
Bettwäsche und vieles mehr, ver-
sorgt zu werden, unterstützt die 
Brambor Pflegedienstleis-
tungen GmbH. Ein pro-
fessionell ausgebilde-
tes Team pflegt seine 
Klienten aus Döbeln, 
Roßwein, Waldheim 
und Umgebung indivi-
duell und zur Erhaltung 
und Förderung der Selbst-

ständigkeit, sowie nach den ei-
genen Wünschen und Bedürfnis-
sen.

Doch was ist, wenn die Leistun-

gen der häuslichen Pflegehilfe 

monatlich nicht vollständig aus-

geschöpft sind? 
Sind am Monatsende noch 
Leistungen aus den häuslichen 
Pflegesachleistungen (=zur pro-
fessionellen Pflege durch einen 
Pflegedienst) übrig, so kann 
das Budget der Entlastungsleis-
tungen erhöht werden, indem 
bis zu 40 Prozent der Ansprü-
che der Pflegesachleistungen in 
Entlastungsleistungen über-
tragen werden.  
Die monatlichen 
Entlastungsleistungen 
in Höhe von mindes-
tens 125 Euro können 
beispielsweise in der 
Häuslichkeit im Rah-
men von Beschäftigungs-
angeboten genutzt werden oder 
zur Förderung der Mobilität, 
für gemeinsame Einkäufe und 
Marktbesuche oder im Rahmen 
der Begleitung zu Arztterminen.

Praxisbeispiel
Bezieht ein Klient mit 

einem Pflegegrad 
3 beispielsweise 
1.298 Euro Pfle-
gesachleistungen, 
so besteht ein mo-
natlicher Anspruch 

von bis 40 Prozent 
aus häuslicher Pflegehil-

fe, also bis zu 519,20 Euro pro 
Kalendermonat. 

Voraussetzung ist jedoch, dass 
dem Klienten der Betrag noch 
zur Verfügung steht und noch 
nicht durch bereits erbrachte 
Pflegesachleistungen in An-
spruch genommen wurde. 

Der Übertragungsbetrag ver-
mindert sich entsprechend, 
wenn die Kosten mehr als 60 
Prozent des Höchstanspruches 
betragen. Werden zum Beispiel 
970 Euro für die häusliche Pfle-
gehilfe abgerechnet, so kön-

nen nur noch 318 Euro in 
Entlastungsleistungen 

umgewandelt wer-
den. In diesem Fall 
würden 318 Euro 
+ 125 Euro Entlas-
tungsleistungen für 

den Monat zur Verfü-
gung stehen.

Quellen u.a.: 

www.bundesgesundheitsministerium.de/

pflegedienst-und-pflegesachleistungen

www.sozialgesetzbuch-sgb.de/sgbxi/45a

BRAMBOR.RATGEBER

       Weitere Infos
Die Brambor Pfle-
ged i en s t l e i s t ungen 
GmbH berät kostenfrei  
(potenzielle) Klienten 
und deren Angehörige 

gern telefonisch oder in unse-
ren vier Geschäftsstellen und 
unterstützt sie dabei.
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Immer was los ist bei 
den rund 24 Mitglie-

dern der Bagadi 
Ranch e.V. Seif-
ersdorf, die ne-
ben zahlreichen 
öffentlichen Ver-

anstaltungen, Mitte 
Juni ein gemeinsa-

mes Wochenende für 
alle Vereinsmitglieder orga-

nisierten. Die Palette der Ranch-
mitglieder ist von Kindern bis hin 
zu Senioren bunt gemischt. 

Auf dem Programm standen 
kleine Wettbewerbe beim Volley-
ball, Hufeisenwerfen oder Bo-
genschießen. Natürlich tanzten 
die Linedancer und ritten im 

Westernstil auf dem Gelände 
der Bagadi Ranch. 

Am ersten Abend des gemein-
samen Vereinswochenendes 
überraschte Pflegedienstche-
fin Cornelia Brambor die Kin-
der und Jugendlichen mit einer 
großen Box voller Präsente und 
Spielsachen. Besonders die Sei-
fenblasen, Sonnenbrillen und 
Wasserbälle erfreuten 
sich bei den Kleinen 
und wurden gleich 
ausprobiert. Zu-
sätzlich erhielt 
der Verein für 
das lobenswerte, 
ehrenamtliche En-
gagement und gute 

Vereinsarbeit mit vielen Projek-
ten, rund um den Linedance und 
das Westernreiten, eine finanzi-
elle Spende von 500 Euro über-
reicht. Bereits seit fast 40 Jahren 
pflegt der Gründer des Ranch-
vereines – Klaus Bernhard –, der 
in Roßwein unter dem Namen 
„Bagdi“ bekannt ist, eine enge 
Verbindung zu dem Pflegedienst. 

Schmunzelnd erinnert 
sich der ehemalige 

Wehrleiter der Roß-
weiner Feuerwehr 
an so manche 
Anekdote zurück: 
Besonders in der 

We i h n a c h t s z e i t 
kam es auch einmal 

LINEDANCE UND WESTERNREITEN
VEREINSFEST AUF DER BAGADI RANCH

 SEIFERSDORF 
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vor, dass ein versehentlicher 
Fehlalarm in der Villa „Zum Rü-
derpark“ durch eine Räucherker-
ze in der Nähe des Brandmel-
ders oder ein etwas zu „heißer 
Braten“ in der Pfanne, ausgelöst 
wurde. 

Ebenfalls mit Humor und Ver-
ständnisbereitschaft zeigte sich 
der „Neurentner“ in seiner über 
41-jährigen Amtszeit der Stadt 
Roßwein gegenüber den Pfle-
gekräften der regionalen Pfle-
gedienste. Aufgrund teilweise 
mangelnder Parkplätze stellten 
die Pflegemitarbeiter in Ausnah-
mefällen ihr Firmenauto auch 
auf nicht gekennzeichnete Par-
kestellen, um ihre Klienten indi-
viduell, kompetent und fürsorg-
lich zu versorgen. 

„Nicht immer wurde ein „Knöll-
chen“ verteilt“, so Klaus Bern-
hard. Es sei ein `Nehmen und 
ein Geben´, lächelt er. Dafür 
spendierte der Pflegedienst 
Brambor unter anderem Sitz-
bänke, Rosenrabatten und an-
dere nützliche Utensilien für die 
Stadt Roßwein.

Auch unsere Firmenchefin Cor-
nelia Brambor ließ sich Anfang 
des Jahres vom „Linedance-Fie-
ber“ anstecken und geht regel-
mäßig zum Training. Jeden Frei-
tag treffen sich die Mitglieder, 
besprechen ihre nächsten Auf-
tritte, Aktivitäten oder tanzen ge-
meinsam. Beliebt bei den jüngs-
ten sind die Vereinsnachmittage, 
bei denen auch gebastelt und 
gespielt wird.

Wir wünschen dem rüstigen und 
noch sehr aktiven Senior –„Ba-
gadi“– und seiner Ehefrau Clau-
dia weiterhin alles Gute und in 
der freien Zeit viel Spaß bei all 
seinen Hobbys, wie dem Line-
dance und Westernreiten, Feuer-
wehrprojekten und mit den En-
kelkindern. Unser Dank richtet 
sich weiterhin an alle Vereinsmit-
glieder für das hervorragende 
Engagement im Ehrenamt.

Fotos: Kleine und große Ranchmitglieder beim 
Vereinswochenende auf der Bagadi Ranch in 
Seifersdorf
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Ebenfalls einen „Finanzspritze“ 
gab es für die Schüler der Albert 
Schweitzer Schule. Die Förder-
schüler unterstützen im Rahmen 
des Mehrgenerationenprojektes 
in der Villa „Zum Rüderpark“ die 
Pflegekräfte und Klienten der Ta-
ges- und Kurzzeitpflege. 

Für die Klienten ist der Besuch 
bereits ein fester Bestandteil in ih-
rem Wochenplan. Dabei stehen 
die Schüler der 8. und 9. Klasse 
der Förderschule stets im Aus-
tausch, lachen und haben Spaß. 

Umgedreht können die Schüler 
durch den Umgang mit älteren 
Menschen Verhaltensweisen er-
lernen und übernehmen verant-
wortungsvolle Aufgaben. 

Besonders viel Freude und Spaß 
haben beide Generationen bei 
den gemeinsamen Beschäftigun-
gen. Beliebt sind Spaziergän-
ge im Park an der frischen Luft, 
Übungen mit dem Schwungtuch 
unter dem großen Schirm im 
Parkgelände, die jahreszeitliche 
Schmücken der Villa, Gesell-
schaftsspiele und Bastelstunden. 
Aber auch bei hauswirtschaftli-
chen Aufgaben packen die För-
derschüler fleißig mit an. 

Als Dank für die großartige und 
tatkräftige Unterstützung über 
das Schuljahr, überreichte Pfle-
gedienstchefin Cornelia Brambor 
den Schülern coole Badebälle, 
Sonnenbrillen und Schlüsselbän-
der. 

Für die Klassenfahrten nach 
Schneeberg und Wolfsburg spen-
dierte die Firmengründerin des 
regionalen Pflegedienstes 500 
Euro. Ein kleines Dankeschön 
für die immer schöne Dekoration 
des Hauses und den unermüdli-
chen Einsatz gab es ebenso für 
Projektleiterin Frau Heik Härtling.

PFLEGEDIENSTCHEFIN SAGT DANKE
FÜR DIE HERAUSRAGENDE UNTERSTÜTZUNG!

 ROSSWEIN 

Neues rund um Brambor
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Neues rund um Brambor

Anfang Juni besuchte die Igel-
gruppe aus der Kita BussiBär die 
Klienten der Tages- und Kurzzeit-
pflege der Villa „Zum Rüderpark“.

Wie auch mit anderen Bildungs-
trägern, kommen regelmäßig  
Kinder und Jugendliche seit Jah-
ren die Pflegeeinrichtungen in 
Döbeln, Roßwein und Waldheim 
und Basteln, Tanzen und Singen  
gemeinsam mit den Klienten. 

Diesmal hatten die BussiBä-
ren zum Abschluss bevor es in 
die nächst höhere Kita-Gruppe 
geht, ein fantastisches Programm 
mit tollen Kostümen vorbereitet. 
„Manage frei – für die Artisten 
und Tiere des Zirkus BussiBär“ 
sagte die ebenfalls verkleidete 

Kita-Gruppenleitern Frau Löwe. 
Ein Zauberer führte unter dem 
großen Schirm im Rüderpark 
vor den Klienten mehrere knif-
felige Zaubertricks vor. Auch der 
Schlangenbeschwörer spielte auf 
seiner Flöte. „Wow, tanzende 
Kühe habe ich noch nie gese-
hen“, sagte ein Gast der Kurz-
zeitpflege amüsiert.

Feurig wurde es bei der Show-
darbietung des Löwen und des 
Tigers, die durch einen „bren-
nenden“ Reifen sprangen. Herr-
lich anzusehen, waren auch die 
Vorführungen des Gewichthe-
bers, der Seiltänzerin und der 
Pferdchen, die im Kreis vor dem 
Publikum galoppierten. 
Mit einem kräftigen Beifall wurde 

die Igelgruppe von den Klienten 
und Mitarbeitern der Villa verab-
schiedet. Am Ende spendierten 
die Pflegeassistentinnen Heidi 
und Eva eine „Saftrunde“ und 
Gummibärchen. Für die Kids 
gab es zudem noch Wasserbäl-
le, die sie für das Baden in der 
Einrichtung zum Spielen nehmen 
können. 

MANEGE FREI!
ZIRKUSPROGRAMM IM RÜDERPARK

 ROSSWEIN 
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Treffsicher zeigt sich die Ge-
schäftsleistung des Pflegedienstes 
Brambor. Jährlich veranstalten die 
Stadtwerke Döbeln GmbH zum 
Stadtfest auf ihrem Firmengelän-
de ein Kinder- und Familienfest. 
Für kleine und große Gäste gab 
es wie auch in diesem Jahr, am 
Samstag, den 15. Juni 2019, ein 
tolles Programm. Seit Jahren un-
terstützen das Fest verschiedene 
regionale Vereine, wie die Döbel-
ner Bogenschützen 72 e.V. und 
präsentierten sich dabei.

Wiedererwarten war eine lange 
Warteschlange bei den Bogen-
schützen vorzufinden. Die Ge-
schäftsleitung um Cornelia und 
Benjamin Brambor beobachtete 
in der Zwischenzeit die Kinder 
und Erwachsenen, die eifrig den 
Bogen spannten. 

So auch die kleine fünfjährige 
Leny, die sichtlich Freude darin 

fand, das Ziel und die aufge-
blasenen Luftballons zu treffen. 
Selbst Paula und Paul, die beiden 
WGF Maskottchen, schossen eine 
Runde um die Wette. 

Angeleitet wurden die Gäste 
von einem kleinen Team, dass 
sich aus Jörg Dietze, einem Ver-
einsmitglied und dem 
Vorstand aus Tho-
mas Eichhorn (Ver-
einsvorsi tzender), 
Christoph Windler 
( s te l lver t re tender 
Vereinsvorsitzender), 
Tobias Jähnichen (Ju-
gendwart) und Anne Eich-
horn (PR/Öffentlichkeitsarbeit 
und Marketing Managerin des 
Pflegedienstes Brambor) zusam-
mensetzte.

Ein wenig aufgeregt griff Firmen-
gründerin Cornelia Brambor zum 
Bogen. Nach einer kurzen Ein-

AUF DEN SPUREN ROBIN HOODS
GESCHÄFTSLEITUNG BEIM BOGENSCHIESSEN

 DÖBELN 

weisung von Anne ging es los: 
Den linken Arm gestreckt halten, 
der andere zieht mit drei Fingern 
die Sehne bis zum Wangenkno-
chen, rechter Ellenbogen hoch, 
linkes Auge zu und mit dem rech-
ten über die Pfeilspitze in das Ziel 
anvisieren, lösen und öffnen der 
Zughand. 

„Wow, mein erster Pfeil 
und gleich getroffen“, 
lacht Cornelia Bram-
bor begeistert. 

Auch Juniorchef und 
Prokurist Benjamin 

Brambor probiert sich an 
der Sportart, die gut für den 
Rücken und eine aufrechte Kör-
perhaltung ist. Konzentriert und 
ruhig spannt auch er den Bogen 
und trifft ebenso. Der Spaßfaktor 
ist groß, sodass auch die vier-
jährige Hannah einen Luftballon 
treffen möchte. 

Neues rund um Brambor
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Neues rund um Brambor

Da der Bogen für sie doch etwas 
zu schwer ist, zieht Anne mit.

Die restlichen vier Helfer des Bo-
genschützenvereins geben in der 
Zwischenzeit ebenso fachliche 
Anleitung im Umgang mit Pfeil 
und Bogen. 

Das Interesse von Kindern und 
Erwachsenen ist groß. Etliche An-
fragen erreichen die Vereinsmit-
glieder zu ihren Trainingsbedin-
gungen und bisherigen Erfolgen. 

Die rund 45 Mitglieder trainieren 
im Sommer mittwochs und freitags 
auf der eigenen Schießanlage ne-
ben der Gartensparte „Schillerhö-
he“. Je nach Alter und Bogenart 
schießen die Schützen verschie-
dene Entfernungen, von 20 bis 
sogar 70 Metern. Von Herbst bis 
zum Frühjahr wird auf 18 Meter in 
der Körnerplatz Turnhalle trainiert 
und sich ebenfalls für Wettkämpfe 
vorbereitet. 

Vertreten sind die Döbelner Bog-
ner oft bei heimischen und über-
regionalen Wettkämpfen, Landes-
meisterschaften, Landesligen und 
Deutschen Meisterschaften. Die 
Erfolge reichen von zahlreichen 
Deutschen und Landesmeister 
Titelträgern bis hin zu Schützen 
in der Deutschen Nationalmann-
schaft. 

Fotos: 
Ein Team, die Döbelner 
Bogenschützen haben 
eine Menge Spaß und 
begeistern viele Gäste 
für ihre Sportart
© privat und Pflegedienst 
Brambor

Döbelner 
Bogenschützen 72 e.V.

Wer einmal selbst Lust bekom-
men hat, sich auf die Spu-
ren Robin Hoods zu begeben, 
findet auf der Vereinswebsite  
www.doebelner-bogenschuetzen.de 
alle Infos und Kontaktpersonen.
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 WELLNESSPAKETE FÜR DIE SEELE   Brambor-Wellnessangebote

Gutscheine & Anmeldung unter  034322 4000 oder wel lness brambor.com

„Spa Moments“ 
für „Villa Brambor“ und Villa „Zum Rüderpark“

Wellnesspaket I
Aroma-Vollbad  42 Euro
in einer vollautomatischen Badewanne

Wellnesspaket II
Aroma-Vollbad  50 Euro
in einer vollautomatischen Badewanne inkl. Obstteller,  
1 Glas Sekt, Saft oder 1 Tasse Tee, Musik und Kerzenschein

Neues rund um Brambor

Wohlbefinden

Extras

Geschenkidee

Entspannung

Wellness

Massage

Klangtherapie

Aroma

Sternenhimmel

Spa

Erholung
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 WELLNESSPAKETE FÜR DIE SEELE   Brambor-Wellnessangebote

Gutscheine & Anmeldung unter  034322 4000 oder wel lness@brambor.com

„Spa-Moments Sonnenterrassen“ 

Aroma-Pflegevollbad

Wohlfühlbad (ca. 1 Stunde)      42 Euro
in einer vollautomatischen Badewanne mit Massage-, Licht- und Soundeffekten, sowie 
Sternenhimmel

Wellnessbad (ca.90 Min.)      60 Euro
in einer vollautomatischen Badewanne mit Massage-, Licht- und Soundeffekten inkl. Obst-
teller, 1 Glas Sekt, Saft oder 1 Tasse Tee, Sternenhimmel, Entspannung auf dem Balkon

ThermoSpa Wellnessliege

Massage- oder Klangwellentherapie (ca. 30 Min.)
 08:00 bis 16:00 Uhr      12 Euro
 16:00 bis 19:00 Uhr      17 Euro

Wellness kompakt

Aroma-Pflegevollbad und      90 Euro
Wellnessliege (ca. 3 Stunden) 
inkl. 1 Glas Sekt, Saft oder Tee, Obstteller, Nutzung von Balkon oder Terrasse

Optionale Leistungen 

• Abholung vom Wohnort/Rücktransport
• Fußpflege, Friseur
• Hauswirtschaft
• Nutzung des Ganztagesangebotes  in der Tagespflege

Bitte um rechtzeitige Voranmeldung! 
Gültig für „Spa-Moments“ und „Spa-Moments Sonnenterrassen“

Neues rund um Brambor
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Neues rund um Brambor

Wir bieten zusätzlich die Möglichkeit bei uns ein Freiwilliges Soziales Jahr  
zu absolvieren oder als Sozialassistent/-in Berufserfahrungen zu sammeln.

KOMM IN DIE BRAMBOR-AKADEMIE
SEI SOZIAL ENGAGIERT, PFLEGE MENSCHEN 
UND STARTE DEINE KARRIERE BEI UNS

 Du kassierst über 1000 Euro Ausbildungsgehalt 
 Du erhältst alle Pflegezuschläge
 Du entscheidest dich für eine 2, 3 oder 4 jährige Ausbildung
 Du bekommst einen Mentor an deine Seite
 Du erhältst interne und externe Weiterbildungen
 Du erlernst einen Beruf mit Zukunftscharakter
 Du bekommst ein Diensthandy, Firmenfahrzeug und Kleidung
 Du nimmst an unseren jährlichen Mitarbeiterevents teil
Noch Fragen? Nein. Dann worauf wartest du - bewirb dich jetzt!

Bewerbungen ganz einfach Online über brambor.com/online-bewerbungen 
oder per Post einreichen!

Werde ein Altenpfleger (m/w/d)!

DIE ZUKUNFT
DER BRANCHE

GESTALTEN.
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Neues rund um Brambor

www.brambor.com/stellenangebote

Was wir suchen Verstärkung:

• Pflegedienstleitung (m/w/d) für Häusliche Krankenpflege
• Gerontopsychatrische Pflegefachkraft (m/w/d)
• Teamleiter (m/w/d) für Betreutes Wohnen
• Pflegeassistenten (m/w/d) für unsere Pflegeeinrichtungen, auch für Quereinsteiger
• Hauswirtschaft (m/w/d) - auch als Nebenverdienst und Quereinstieg geeignet

Pflege

Job

DU

Events

Team

digital

Gehalt

Zuschläge

Hilfe

Spaß
regional

Verantwortung

Lebensqualität

BRAMBORIANERindividuell

kompetent

QUEREINSTEIGERJeden Alters sindHerzlich Willkommen!
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Unzählige Male rätselte Ute Kohl bereits bei unseren 

Kreuzworträsteln in der Pflegezeitung mit und reich-

te meist sogar persönlich das Lösungswort auf einer 

hübschen Grußkarte in der Villa „Zum Rüderpark“ ein. 

Diesmal entschied das Los für die 56-Jährige Hausfrau. 

Vollkommen überrascht war Ute Kohl über die Gewinn-

benachrichtigung und freute sich ihr Präsent in der Haupt-

geschäftsstelle in Roßwein entgegenzunehmen. 

Mit lieben Worten und Glückwünschen, überreichte Pfle-

gedienstchefin Cornelia Brambor einen hübschen Korb 

vollgepackt mit Kaffee, Brambor-Tassen, einer massage-

ähnlichen Handkralle und einer Pralinenbox. 

Das Lösungswort der letz-

ten Ausgabe war das Wort  

“Andromeda”. 

Danke an alle Rätselfreunde für 

die Teilnahme! 

Gerätselt haben:

Rolf Haude, Bärbel Kunze, Kurz-

zeitpflege, Ruth Timmel, Ingeborg 

Trommer, Ingrid Tanner, Roßweiner 

Tagespflegegäste u.v.m.

Ute Kohl ist Rätselgewinnerin

Ute Kohl rätselt in ihrer Freizeit sehr viel und widmet sich 

vor allem der Handarbeit zu. Ihre neusten Hobbys sind 

bei der kreativen Frau das Gestalten von Grußkarten in 

3D-Optik oder das Erstellen von verschiedenen Motiven 

mit der Technik der Fadengrafik. 

Zu einer begeisterten Leserin der Pflegezeitung wurde sie 

als sie vor einigen Jahren persönlich in die Villa „Zum 

Rüderpark“ kam und das Firmenmagazin aufgrund des 

Rätsels abonnierte. Diese Bereitschaft finden wir einfach 

klasse und wünschen Ute Kohl und ihrer Familie viel Spaß 

mit dem Rätselgewinn, sowie weiterhin alles Gute!

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Unterhaltung
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Unterhaltung

Das Lösungswort schreiben Sie bitte mit Ihrer vollstän-
digen Adresse auf eine Karte und übergeben diese an 
unseren Pflegedienst oder nutzen den Postweg.

Eine Einreichung per E-Mail ist auch kein Problem.  
Einfach das Lösungswort mit Namen und Anschrift an

marketing@brambor.com schicken.

Mit der Teilnahme und Einsendung Ihrer Lösung, stim-
men Sie automatisch zu, dass Ihre Daten für Aus-
wertunsgzwecke erfasst, gespeichert und zur Kontakt-

aufnahme sowie Veröffentlichung in der Pflegezeitung 
verwendet werden dürfen. 

Einsendeschluss: 30.09.2019

Der Gewinner wird von uns ausgelost und erhält 
ein kleines Geschenk. 

Viel Glück!

Quelle: singliesel.de

Knobel- und Rätselspaß
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Rundgänge durch die Einrichtungen sind nach einer Terminabsprache jederzeit möglich.

Villa „Zum Rüderpark“
Rüderstraße 18
04741 Roßwein

Hauskranken- und Tagespflege „Zur Sonne“
Ritterstraße 14
04720 Döbeln

Hauskrankenpflege Döbeln
Am Niedermarkt 22
04720 Döbeln

Betreutes Wohnen „Villa Brambor“
Bertholdstraße 1
04720 Döbeln

Betreutes Wohnen Roßwein
Karl-Marx-Straße 2
04741 Roßwein

Betreutes Wohnen „Staubitzhaus“
Härtelstraße 40
04736 Waldheim

Betreutes Wohnen „Zum Türmchen“
Bahnhofstraße 59
04736 Waldheim

Hauskrankenpflege Waldheim
Obermarkt 5
04736 Waldheim

Brambor Pflegedienstleistungen GmbH

Rüderstraße 18
04741 Roßwein

Tel. 034 322 400 0
Fax.  034 322 400 10

info@brambor.com

Häusliche Krankenpflege
Tagespflege
Kurzzeitpflege
Betreutes Wohnen

Betreutes Wohnen und  
Tagespflege „Sonnenterrassen“
Bayerische Straße 11 und 12
04720 Döbeln

Betreutes Wohnen „Doblinaweg“
Doblinaweg 4
04720 Döbeln


